
Antrag für die Plenumssitzung des Bezirksausschusses Berg am Laim am 22.12.2020 

Antrag: Anpassung der Vereinbarung zwischen dem Bezirksausschuss und dem Amt für Wohnen und 

Migration bezüglich des Wohnprojekts für Geflüchtete in der Baumkirchnerstraße 17 („Hotel 

Eisenreich“) 

Auf Bitten des Amts für Wohnen und Migration (vertreten durch Carola Bamberg, kommissarische 

Fachbereichsleitung Wohnen und Betreuen von unbegleiteten heranwachsenden Flüchtlingen) 

beschließt der Bezirksausschuss Berg am Laim eine Anpassung der seit 2010 bestehenden 

Vereinbarung bezüglich der personellen Besetzung der Einrichtung (v.a. der Pforte). Auf den Seiten 2 

und 3 des Antrags ist die Vereinbarung aus dem Jahr 2010 einzusehen. 

Ab Verabschiedung des Antrags gilt folgende Vereinbarung: 

Das Wohnprojekt Baumkirchnerstraße 17 wird vom Fachbereich Wohnen und Betreuen von 

unbegleiteten heranwachsenden Flüchtlingen betrieben und betreut. Das Wohnprojekt wird 

entsprechend den Anforderungen und Bedarfen der Klient*innen sowie der Nachbarschaft und des 

Stadtteils personell besetzt. Eine durchgehende Besetzung ist angesichts der Zielgruppe und der 

bisherigen Erfahrungen nicht erforderlich. Über die Besetzung der Schichtzeiten der Pförtner*innen 

mit Sonderaufgaben entscheidet S-III-MF/UF (Amt für Wohnen und Migration, Abteilung Migration 

und Flüchtlinge, Fachbereich Wohnen und Betreuen von unbegleiteten heranwachsenden 

Flüchtlingen). 

Begründung des Antrags: 

Aufgrund konzeptioneller Veränderungen und Anpassungen im Wohnprojekt hat die mittlerweile 

zehnjährige Erfahrung gezeigt, dass eine Besetzung zum Beispiel am Samstag und Sonntag vormittags 

für die volljährigen Klienten, die alle zur Schule gehen, in beruflichen Maßnahmen aktiv sind, oder 

sich in Ausbildung befinden, nicht benötigt wird. Es gab auch keine besonderen Vorfälle in der 

Vergangenheit, die diese strikten Vorgaben rechtfertigen. Eine Anpassung der Vereinbarung würde 

den Mitarbeiter*innen und Klienten eine flexiblere und sinnvollere Ausgestaltung der Betreuung 

ermöglichen.  

Antragssteller: Julian Zieglmaier, Mitglied im Bezirksausschuss Berg am Laim (Die Linke), 

Beauftragter für Integration 

 






